
• hjr-D103 3 51 ,7(  
KREISTAGSBURO 

EINGANG 

22, Mai 2023 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands • Kreistagsfraktion Rhein-Sieg 

An den Landrat 

des Rhein-Sieg-Kreises 

Herrn Sebastian Schuster 

im Hause 

nachrichtlich:  

Fraktionen 

SPD Soziale 
Politik für 
Dich. 

Kreistagsfraktion 
Rhein-Sieg 

22.05.2023 

Antrag: "Innovationsfonds zur Förderung und Erhaltung örtlicher Betriebe" 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die SPD-Kreistagsfraktion Rhein-Sieg beantragt für die nächste Sitzung des Kreistags 

die Einrichtung eines Innovationsfonds zur Förderung und Erhaltung örtlicher 

Betriebe und schlägt folgende Beschlussfassung vor: 

Beschlussvorschlag: 

Der Rhein-Sieg-Kreis richtet einen Innovationsfonds zur Förderung und Erhaltung . 

örtlicher Betriebe in Schieflage aus dem Rhein-Sieg-Kreis ein. 

1. Hierfür stellt der Kreis im Jahr 100.000 € als Ansatz in den Haushaltsplan zur 

Verfügung. 

2. Die Wirtschaftsförderung erarbeitet bis spätestens zur Sitzung des 

Ausschusses für Wirtschaft, Digitales und Tourismus Leitlinien/ 

Verwaltungsvorschriften 

Hierbei sind insbesondere folgende Punkte mit zu berücksichtigen: 

• Ein Zugriff auf den Innovationsfonds ist bei absehbarer oder bereits 

angekündigter Betriebsschließung/-Verlagerung durch die 

Arbeitnehmer*innenvertretung zur Erarbeitung von alternativen Konzepten 

möglich. 
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• Es soll eine Stellungnahme der zuständigen Gewerkschaft eingeholt werden. 

• Die Förderung soll nur für tarifgebundene und mitbestimmte Unternehmen 

gelten. 

• Die betroffenen Kommunen sollen sich, wenn es ihre Haushaltslage erlaubt, 

ebenfalls an den Kosten für die Innovationsmaßnahmen beteiligen. 

• Die EU-Beihilferechtskonformität ist im Vorfeld abzuklären. 

Des Weiteren soll die Wirtschaftsförderung eine Übersicht über bestehende 

Angebote der Transformationsberatung, beispielsweise Transformlnvest, 

Potentialberatung.NRW oder weitere Programme des KEI erstellen, die für eine 

tiefergehende Anschlussförderung in Frage kommen. 

Die Kreisverwaltung arbeitet die Stärken des Rhein-Sieg-Kreises heraus und begleitet 

die Transfornnationsprozesse in den Unternehmen aktiv und unterschützend. 

Begründung: 

Das verarbeitende Gewerbe ist unbestritten ein bedeutender Wirtschaftszweig, der 

viele Arbeitsplätze und damit Wohlstand in der Region sichert. Die transformations-

bedingten Veränderungen in diesem Wirtschaftsbereich dürfen nicht zum Verlust der 

industriellen Kerne führen. 

Es bedarf gemeinsamer Anstrengungen die Wertschöpfung nachhaltig zu erhalten 

und auszubauen. Der internationale wirtschaftliche Druck auf Unternehmen und die 

notwendige Transformation dürfen nicht zu einem Ausverkauf oder der 

Abwanderung der deutschen Industrie führen. Die Folgen wären für unsere Region 

bzw. für unser Land verheerend. 

Mit guten Ideen kann nach wie vor auch unter den gegebenen Rahmenbedingungen 

vor Ort produziert werden. Wer soll in erster Linie diese Ideen einbringen? Das 

höchste Innovationspotenzial liegt in einer Belegschaft. Mit einem strukturierten 

Innovationsprozess können die Beschäftigten sich selbst helfen, ihre Arbeitsplätze 

langfristig zu sichern. Wir sind der Überzeugung, dass die Innovationsfähigkeit der 

Beschäftigten eine zentrale Rolle dabei spielt. 

Um dieses Innovationspotenzial für eine nachhaltige, soziale und ökologische 

Transformation zu heben, bedarf es einen regionalen Innovationsfonds. 
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Mittels betrieblicher Innovationsworkshops, die durch externe Begleitung zur 

Identifikation und Nutzung des Innovationspotenzials der Beschäftigten veranstaltet 

werden, wird das eigentlich Innovationspotenzial der Belegschaft ermittelt. Solche 

Workshops können insbesondere helfen, das kreative Potenzial der Beschäftigten zu 

identifizieren, innovative Ideen zu generieren und diese in die Praxis umzusetzen. 

Externe Begleitung durch Experten kann den Prozess unterstützen und helfen, das 

volle Innovationspotenzial der Belegschaft zu entfalten. Dabei gilt es, die Stärken der 

Belegschaften zu erfassen, Potenziale zu ermitteln und neue Geschäftsfelder zu 

erschließen, wodurch die Standorte langfristig erhalten bleiben. 

Die Beschäftigten im verarbeitenden Gewerbe sind oft jahrelang in ihren Tätigkeiten 

erfahren und verfügen über ein fundiertes Fachwissen. Sie sind somit wichtige 

Akteure bei der Identifikation von Verbesserungspotenzialen und der Entwicklung 

von innovativen Lösungen für Herausforderungen im Arbeitsalltag. Durch die Nutzung 

ihres Know-hows und ihrer Kreativität können Belegschaften im verarbeitenden 

Gewerbe ihre Wettbewerbsfähigkeit stärken, neue Produkte und Prozesse entwickeln 

und somit Arbeitsplätze sichern und ausbauen. 

Durch die Einbindung der Beschäftigten in den Innovationsprozess können 

potenzielle Investoren von dem vielfältigen Wissen und den Ideen ebenfalls 

profitieren und darauf aufbauend innovative Lösungen entwickeln, die den 

Bedürfnissen des Marktes und der Arbeitswelt entsprechen. 

Wir sind überzeugt, dass die Einbindung der Beschäftigten in den Innovationsprozess 

eine Win-Win-Situation für Investoren und Beschäftigte schafft. Investoren bzw. 

Unternehmen können das vorhandene Innovationspotenzial besser nutzen und 

wettbewerbsfähig bleiben, während Beschäftigte die Möglichkeit erhalten, aktiv an 

der Gestaltung ihrer Arbeitsumgebung mitzuwirken und ihre Fähigkeiten 

weiterzuentwickeln. Dies wird zur Sicherung und Ausbau von Arbeitsplätzen 

beitragen und die Wettbewerbsfähigkeit des verarbeitenden Gewerbes in unserer 

Region langfristig stärken. 

Wir bitten daher die Kreisverwaltung des Rhein-Sieg Kreis, die Einrichtung eines 

Innovationsfonds mit der Möglichkeit zur Durchführung von Innovationsworkshops 

und externer Begleitung zur Identifikation und Nutzung des Innovationspotenzials der 

Beschäftigten 'einzurichten. Zur Durchführung eines betrieblichen 

Innovationsprozesses werden 50.000 Euro veranschlagt. Der Ansatz von 100.000 soll 

die Begleitung von 2 Betrieben bzw. ggf. eines größeren Betriebes ermöglichen. 
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Dem Antrag ist exemplarisch die Vorstellung einer Firma beigefügt, die derartige 

Prozesse begleitet und auch schon erfolgreich begleitet hat. 

Freundliche Grüße 

gez. Denis Waldästl, Katja Ruiters, Ömer Kirli, Gisela Becker und Fraktion 

SPD-Kreistagsfra ktion Rhein-Sieg Fon 02241 60939 

Keiser-Wilihelm-Platz 1 Fax 02241 51875 

53721 Siegburg Info@spd-fraktion-rsk.de 

0 C3 
/spdfraktionrsk spdfraktionrsk spd-fraktion-rsk.de 





Die Art und Weise wie wir e als Unternehmen und 
Gesellschaft betreiben erzeugt mehr Verlierer als Gewinner. 
'Cransformationsprobleme lassen sich nicht Wegsanieren. Die existierenden Methoden der Restrukturierung und Sanierung reichen 

nicht aus, hinreichende Antworten auf Disruptions-geborene Herausforderungen zu finden. 

Klassische Sanierung GRANTIRO Transformation 



Asc 
Mitarbeiter*innen werden vom 

Kostenfaktor zu aktiv Beteiligten. 

Der GRANTIRO Prozess ermöglicht das Auflösen von 

Alternativlosigkeit. 
GRANTIRO nutzt einen praxiserprobten Weg, um Firmenschließungen oder grenzüberschreitende Betriebsverlagerungen zu 

verhindern, Sanierungskosten zu senken und Beschäftigung zu sichern. Dabei denken wir Getrenntes zusammen: 

Ideen 
Der strategische Fokus liegt nicht auf 

Kosteneinsparung, sondern auf 
Transformation. 

Kapital 
Neue Optionen führen zu einer 

Lösungsvielfalt statt einer oft verfrühten 
Festlegung auf einen klassischen 
Sanierungs-/Schließungsplan. 



Integration 
30 Ideen-Pläne 

Budget: 10 % 

• 

IVfitarbeiteeinnen 
Eine Aufbruchsstimmung wird erzeugt. 

Mitarbeiteeinnen 
Neues Selbstvertrauen entsteht. 

Begleitung / Management 
Investorenprozess 

Mitarbeiteeinnen 
Es wird konkret, wir können „rausgehen 
und erproben" statt hur zu.hoffen. 

Mitarbeiteeinnen 
„Ich weiß wieder, wofür ich morgens 
aufstehe". 

Betriebsrat 
Die Verhandlungssituation verbessert 
sich. 

, Unternehmen 
Schlüsselkompetenzen werden 
identifiziert. 

Investoren 
Spannende Geschäftsideen mit 

. attraktiven Märkten. 

Betriebsrat 
Es entsteht Substanz für den Erhalt des 
Standortes. 

Unternehmen 
Neue Optionen führen zu einer 
Lösungsvielfalt. 

Investoren 
„Diese Ideen möchte ich besser 
kennenlernen". 

Betriebsrat 
Die Alternativiosigkeit ist überwunden. 

Unternehmen 
Es entstehen wirtschaftliche Vorteile, 
die Sanierungskosten sinken. 

Investoren 
Der Einstieg in diese Chance macht 
absolut Sinn. 

Betriebsrat 
Der Betriebsrat wird unterstützt. 

Unternehmen 
Konfrontationen werden gelöst. 

Budget: 35 % Budget: 10 % 

Initiation & Ideation 
300 Ideen 

Mobilisierung der 
Transformation Innovationspotenzial 

Von der vermeintlichen Alternativlosigkeit hin zur 
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Beratung nach 
Betriebsverfassungsgesetz 

Stadt / Land / Bund 

nal 
Unternehmen 

Die Finanzierung des Prozesses ist immer m eschneidert. 
Der Start der Aktivitäten kann bereits vor der Vollfinanzierung beginnen. Mögliche Wege der Finanzierung sind: 

Investor Stiftungen / Crowdfunding Mitarbeiter 
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SEAD UNIVERSITÄT 
NEWDESIGN JENA 
UNIVERSITY 
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Unternehmer, Investoren und Betriebsräte vertrauen uns. 

Wir sind der erste Transformations-Think Tank in Europa SCHA1DT LEDVANCE 
(seit 2001) und Erfinder des Konzepts „Transformation als 
Restrukturierung". 

Wir haben ein globales Netzwerk in den Bereichen Investoren, 18147 

Unternehmensaufbau, Industrie, Wissenschaft und Politik. schi er Vt',172kj Jalurra. 

INNOVATIONS 

'74r 

centrotherm Durch unsere Heritage als Investmentbank wissen wir worauf es 
für die erfolgreiche Transformation ankommt. 

Wir haben Investorenverhandlungen unter anderem vor Ort 
geführt in: Deutschland, Österreich, Schweiz, Niederlande, Polen, 
Kroatien, Serbien, Frankreich, Indonesien, UK, Finnland, 
Dänemark, China, USA, Brasilien, Georgien, Ukraine, Island, 
Israel, VAE, Russland, Italien, Indien, Qatar. 

Wir liefern alles aus einer Hand: von der Intervention und 
Ideation, Investorensuche und Verhandlung bis hin zum Aufbau 
neuer Unternehmen. 
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2023 GRANTIRO Initiative GmbH 

frh Hochschule 
Heidelberg 

London 
Business 
School 

    



Es ist Zeit zu machen. Jetzt. 

"Wir müssen uns einbringen und selbst einen Beitrag leisten, 
die Zukunft zu gestalten. Für uns und für andere. Nur dann 
wird die Zukunft aus mehr Chancen als Risiken bestehen." 
Peter E. Rasenberger 
Gründer 8: Geschäftsführer 
GRANTIRO 

2023 GIZAN,,,0 hadativeGmbH 
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GRANTIRO Initiative GmbH 
Neustiftgasse 20/5 

1070 Wien 
Österreich 

www.grantiro.at 
thinktank.grantiro.at 

Dr. Johannes Sauerwein 
GRANTIRO 1'hinlz8zDo 

Telefon AT: +43 1 205 8139 41 
Mobil DE: +49 160 183 3681 
E-Mail: johl) nes.sauerwei n@granti ro.at 

GRAN 

   

RO 

   


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 9
	Page 10
	Page 11
	Page 12
	Page 13

